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Geschäft in Oberkleen eröffnet
„Für uns ist Standard, dass es keine Stan-
dards gibt.“ Unter diesem Credo hat Frank
Dreikausen sein Unternehmen „m³ immopro-
jekt GmbH & Co KG“ in der Hofstatt 11 in
Oberkleen eröffnet. Zuvor firmierte das Ge-
schäft unter dem Namen „immoconcept“ in
Cleeberg. Zur Einweihungsfeier in der neuen
Firmenzentrale begrüßte der Geschäftsführer
und sein Mitgesellschafter, Sohn Dominique
Dreikausen, zahlreiche Gäste. Kerngeschäft
von m³ immoprojekt“ sind Projektierungen

von Neubauten und Sanierungen im Seg-
ment Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser
sowie die Erschließung bebaubarer Bau-
grundstücke. Kerngeschäft ist der Neubau.
„Wir möchten umbauten Raum mit einem
ganzheitlichen Konzept neu definieren“, sagt
der Gesellschafter. „m³ immoprojekt“ baut
Energieeffizienzhäuser inMassivbauweise im
Standard KfW55,„wobei wir großenWert auf
gute Handwerkskunst und Qualität legen“,
betont Frank Dreikausen. (ikr)/Foto: Rieger

1000 Euro für Jugendarbeit
Anlässlich der Eröffnung seines Reisebüros
„Die Sonne Reisen“ im Schmittgraben 6 im
Kernort Lang-Göns hatte Inhaber Dieter
Schmitt eine Tombola mit attraktiven Preisen
veranstaltet. Dabei kam ein Erlös von 1000
Euro zusammen. Diese Summe möchte der
Geschäftsmann an den TSV Lang-Göns für
dessen Jugendarbeit, an die Kindertagesstät-

ten und die Freiwillige Feuerwehr im Kernort
anteilig spenden. „Dies soll ein Zeichen der
Verbundenheit mit dem Ort und den Bürgern
sein.Wir möchten die Dinge unterstützen, die
unswichtig sind“,betonte Dieter Schmitt. Für
den TSV Lang-Göns nahm Vorstandsmitglied
Carmen Gäth die Summe von 300 Euro gerne
und dankend entgegen. (ikr)/Foto: Rieger

Neue Trikots für Licher U18
Diese Oberligasaison bestreiten die Jungs
Licher U18 in neuen Trikots mit Edeka-Auf-
druck. Olaf Adler vom Edeka-Markt in Lich
hat einen kompletten Trikotsatz gespon-
sort und die Jugendarbeit der Abteilung
Basketball des TV 1860 Lich damit unter-

stützt. „Hierfür bedanken wir uns sehr
herzlich. Die Trikots sehen toll aus. Und es
tut gut zu wissen, dass unserer Jugend-
arbeit so geholfen wird“, bedankte sich
Abteilungsleiterin Dr. Annette Gümbel bei
Edeka-Adler. (red)/Foto: privat

2500 Euro für Konzert
BENEFIZ Volksbank Mittelhessen spendet an Förderverein „Palliativ Pro“

GIESSEN (ikr). Über eine Spende in
Höhe von 2500 Euro der Volksbank
Mittelhessen freuten sich Prof. Ulf Si-
belius, Vorsitzender von „Palliativ
Pro“, dem „Förderverein für Palliativ-
medizin und -pflege in Mittelhessen“
und Vorstandsmitglied Barbara Fan-
dré. Dr. Peter Hanker, Vorstandsspre-
cher der Volksbank Mittelhessen,
überreichte den symbolischen Spen-
denscheck in den Räumlichkeiten der
neuen Palliativstation im Hanns-Gott-
hard-Lasch-Haus auf dem Gelände des
Gießener Klinikums.
Die komplette Summe kommt dem

Benefizkonzert der Reihe „Business
meets Classic“ zugute, das am Freitag,
28. Oktober, um 19 Uhr im Forum der
Volksbank Mittelhessen im Schiffen-
berger Tal stattfinden wird. Diesjähriger
Schirmherr ist Peter Hanker, als beson-

derer Ehrengast wird die Erfolgsautorin
Charlotte Link erwartet. Das Konzert

hat diesmal das Motto „Verführung“; es
wird insgesamt zum zwölften Mal und
bereits zum vierten Mal in den Räum-
lichkeiten des Forums veranstaltet. Die
Idee, ein hochklassiges Konzert gebo-
ten zu bekommen, verbunden mit
einem besonders sinnvollen Spenden-
zweck, bezeichnete der Vorstandsspre-
cher als „tollenWeg“, dem er sehr gerne
Hilfe gewähre. Ulf Sibelius und Barbara
Fandré, die Initiatorin und Organisato-
rin der Konzertreihe ist, bedankten sich
für die großzügige Unterstützung der
regionalen Genossenschaftsbank, die
das Projekt von Anfang an gefördert ha-
be. „Wir freuen uns, dass unser Konzert
wieder in einer so schönen Umgebung
stattfinden kann“, betonten die beiden.
Für das Konzert sind nur noch wenige
Karten vorhanden. Im Anschluss be-
sichtigte Hanker die Palliativstation.

Bei der Spendenübergabe (von links):
Peter Hanker, Barbara Fandré und Ulf Si-
belius. Foto: Rieger

Physiofit Gesundheitszentrum zieht Gewinner
Zum Tag der offenen Tür hatte das Physio-
fit Gesundheitszentrum in Londorf einge-
laden. Dort hatten die Mitglieder schon im
Sommer beim Training Punkte für eine Ver-
losung sammeln können. Deren Gewinner
wurden nun von Mona Hagner, Leiterin

des Zentrums, und Katrin Wollenhaupt ge-
zogen. Der fünfte Preis (ein Eiweißpaket)
ging an Nicole Damm; der vierte Preis (ein
Ausdauerpaket) an Michaela Fey; der drit-
te Preis (eine Nike Sporttasche) an Carola
Sudtke; der zweite Preis (ein Reisegut-

schein von 100 Euro, gestiftet vom mobi-
len Reisebüro Jovanna Schrödel) an Timo
Klos. Der Hauptgewinn (ein Flachbildfern-
seher, gestiftet von Erik Truckenmüller, In-
haber des Gesundheitszentrums) ging an
Ute Römer. (rod)/Foto: Deckert

Regionaler Bio-Mitgliederladen eröffnet in Grünberg
Kürzlich hat der regionale Bio-Mitgliederla-
den Sonnenblume Naturkost in Grünberg
seinen zweiten Laden eröffnet – genau ein
Jahr nach der Neueröffnung in Laubach. Im
100 Quadratmeter großen Fachwerkhaus
Nummer 7 auf dem Marktplatz (ehemals
Foto Halbich) findet sich ein umfängliches
Voll-Sortiment, eine Käsetheke mit über
vierzig Käsesorten, drei mal wöchentlich fri-
sches Obst und Gemüse, täglich frischeVoll-
kornbrote und einer großenAuswahl an Na-

turkosmetik. Die Inhaber sind Katja Niebuhr
und Jan Hentrich, die ein ebensolches Ge-
schäft in Laubach betreiben und dieses über
ein Mitgliederprinzip als Solidargemein-
schaft finanzieren. Kunden haben mit der
Mitgliedschaft die Möglichkeit, den Fortbe-
stand des Ladens nachhaltig zu sichern. Im
Gegenzug erhalten sie die Produkte nahe-
zu zum Einkaufspreis. Über das Prinzip der
Bürgerfinanzierung, auch „Crowfunding“
genannt, soll die Finanzierung des zweiten

Ladens gemeinschaftlich gestemmt wer-
den. Auskünfte können Interessierte im La-
den über die Telefonnummer
06401/2268929 oder per E-Mail info@son-
nenblume-laubach.de erhalten. Am Eröff-
nungstag hieß das Team um Hentrich und
Niebuhr neben vielen Gästen auch die ers-
ten Kunden in ihrem neuen Laden willkom-
men. Die Öffnungszeiten sind Montag bis
Freitag von 9 bis 18 Uhr, am Samstag von 9
bis 14 Uhr. (hgs)/Foto: Schuette

„Gipsy feeling“ und Zeitreise bei Modenschau
Attraktiver Publikumsmagnet für zahlreiche
modeinteressierte Kunden war die Haus-Mo-
denschau zum Auftakt der Herbstsaison in
den Verkaufsräumen der Firma „Mode &
Sport Beppler im Centrum“ von Langgöns.
Sechs Damen, drei Herren und vier Kinder
präsentierten führende Marken mit den ak-
tuellen Kollektionen. Dabei reichte die Band-

breite von lässigen Freizeitoutfits über Busi-
nessstyle, angesagter Kindermode und aktu-
elle Sport-Fashion von Intersport-Beppler bis
zu eleganten Festgarderoben. Moderator
und Geschäftsführer Gerd Beppler informier-
te über die neuesten Trends des Modehau-
ses: Bei den Damen heißt dieser „Gipsy fee-
ling“, das bedeutet Mustermix undMaxiklei-

der, Ponchos und kernige Boots. Ein weiterer
Trend heißt „Zeitreise“: 70er, 80er, 90er –
zum Winter speist sich der Stil aus den ver-
schiedensten Jahrzehnten. Auch Farbkombi-
nationen,die früher ein No-Gowaren, stehen
hoch im Kurs. Eine Verlosung von wertigen
Sachpreisen sorgte für Freude bei den Ge-
winnern. (ikr)/Fotos: Rieger

Falck Fire Service spendet 2000 Euro
2000 Euro überreichte das im Gewerbe-
gebiet am alten Flughafen bei der Hessi-
schen Erstaufnahme Einrichtung (HEAE)
angesiedelte Unternehmen Falck Fire Ser-
vices an zwei heimische Vereine. Neben
dem 110-jährigen Bestehen von Falck hob
Standortleiter Ingo Jakob (Mitte) bei der
Spendenübergabe vor allem auch das

Unternehmensmotto „Menschen helfen
Menschen“ hervor. Er übergab jeweils
einen Spendenscheck über 1000 Euro an
Vorstand Fabian Scharping von der Evan-
gelischen Stiftung Arnsburg sowie an Ga-
by Becker, stellvertretende Vorsitzende
des Elternvereins für leukämie- und
krebskranke Kinder. (ee)/Foto:Wißner
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